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Richtlinien für Arbeiten an Wasserhausanschlüssen 

 
Arbeiten an Hausanschlüssen innerhalb des Grundstückes und im Gebäude 

 
Diese Arbeiten dürfen nur von zugelassenen Installateuren nach den geltenden DIN-Vorschriften, 
anerkannten Regeln der Technik und den Satzungen der Stadt Hilpoltstein ausgeführt werden 
 

• Der Bauwasseranschluss ist bauseits zu erstellen, hier ist eine Absicherung zum öffentlichen 
Netz mit einem Systemtrenner BA zwingend erforderlich – Anschlüsse ohne Systemtrenner 
werden nicht akzeptiert und außer Betrieb genommen 

 

• Bauwasser kann Bauseits, nach Antragstellung auf Kanal- und Wasseranschluss (im Bauamt), 
angeschlossen werden und wird pauschal abgerechnet. 

 

• Hausanschlüsse zwischen Grundstücksgrenze und dem Wasserzähler werden von einem 
Installateur zusammengeschlossen und sind vor der Grabenverfüllung vom Wasserwart 
abzunehmen – die Hausanschlussschieber dürfen nur vom Wasserwerk betätigt werden  
 

• Bei späteren Reparaturen oder Leitungsänderungen zwischen Grundstücksgrenze und 
Wasserzähler ist die Wasserleitung vor der Grabenverfüllung vom Wasserwart abzunehmen 

 

• Wasserzählerbügel, Eingangsventil und Ausgangsventil (Ausgang mit Rückflussverhinderer) 
wird Bauseits gestellt und installiert – der Zählerstandort muss frei zugänglich sein und nach 
dem Einbau frei gehalten werden (Zählerwechsel alle sechs Jahre durch das Wasserwerk) 
 

• Vor dem Bezug des Gebäudes ist der Antrag über die Fertigstellung der Wasserinstallation bzw. 
der Zisterneninstallation ausgefüllt und vom Installateur unterschrieben an das Wasserwerk 
einzuschicken 
 

• Der Neuzähler wird nach Terminabsprache von den Wasserwarten geliefert und installiert – 
grundsätzlich wird die Zählergröße Q3=4 waagrecht (alte Bezeichnung: Qn 2,5) bis zu 15 
Wohneinheiten verbaut – Abweichungen sind im Vorfeld mit dem Wasserwerk abzustimmen                                                                                    
 

• Grauwassernutzung (Zisternenwasser) ist nach gültiger DIN-Vorschrift nur in getrennten 
Systemen erlaubt – ein Zusammenschluss mit der öffentlichen Wasserversorgung darf wegen 
der Verkeimungsgefahr nicht vorhanden sein 

 
 

 
 
 

 



Festlegungen Material: 
 
 

Hausanschlussleitung: Material: PE   40 mm x 3,7 (größere Ausführung wegen   
     z.B. überlangen Hausanschluss muss im Vorfeld   
    mit dem Wasserwerk abgestimmt werden) 

 
Kupplungen:  Material: Silicium-Messing oder Rotguss     

   Fabrikat: VIEGA oder ISIFLO 
 
Hauseinführungen: Fabrikat:  BEULCO oder gleichwertig 

 
Übergang Hauseinführung zum Zählerbügel:  Kunststoff geschweißt oder gepresst  

       Edelstahl, Kupfer 

 
Zählerbügelgarnitur: Material: Silicium-Messing       

   Fabrikat: EWE oder SEPPELFRICKE 
 
Bitte beachten Sie bei der Materialauswahl unbedingt auf Materialien, die der DIN 50930-6 sowie 
DVGW W 421 entsprechen und die Grenzwerte für Blei einhalten. 
Bei uns werden bereits seit einigen Jahren die Neuzähler dementsprechend ausgeschrieben und 
beschafft. 
 

 

 
Wasserversorgung Stadt Hilpoltstein – Stadtgebiet 
H. Wittmann Lukas/H. Waldmüller Christian    Tel: 09174 / 978 941 
 

 

Wasserversorgung Stadt Hilpoltstein – Ortsteile 
H. Waldmüller Gerhard/H. Hirscheider Markus  Tel: 09174 / 978 940 
 

 

Fax Wasserwerk:  09174 / 978 949 
Mail:    wasserwerk@hilpoltstein.de 
 


